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FLAWIL Der Gemeinderat hat die Legisla-
turziele für die Amtsdauer 2021–2024 verab-
schiedet.

Am 1. Januar 2021 ist der neu zusammengesetzte 
Gemeinderat in seine vierjährige Amtsperiode 
gestartet. Zu Beginn einer neuen Amtsdauer er-
arbeitet der Rat jeweils seine Strategie und legt 
die Legislaturziele fest. Als Basis für die Legis-
laturziele 2021–2024 diente eine bereits früher 
entworfene Vision 2030. An einer Verankerungs-
veranstaltung wurden die Schulratsmitglieder, 
die Geschäftsleitung sowie die Schul- und Abtei-
lungsleitenden über die Vision 2030 und über die 
neuen Legislaturziele 2021–2024 informiert. Da-
bei bot sich ihnen die Möglichkeit, Rückmeldun-
gen anzubringen und Eindrücke festzuhalten, 
welche danach vom Gemeinderat mitberück-
sichtigt wurden. Schliesslich hat der Rat an seiner 
Sitzung vom 27. April 2021 die Vision 2030 und 
die Legislaturziele für die Amtsdauer 2021–2024 
beschlossen.

Vision 2030
Im ersten Halbjahr 2017 hat der Gemeinderat 
eine Vision 2030 ausgearbeitet. Der Rat befasste 
sich zuerst mit einer Ist-Analyse, ehe er die be-
stehenden strategischen Positionen weiterent-
wickelte und diese in eine Vision 2030 goss. Bei 
der Festlegung der Handlungsfelder spielten für 
den Rat einerseits ausgewählte Kennzahlen zur 
bisherigen Entwicklung Flawils eine Rolle. An-

dererseits beurteilte er Aussagen zu zukünfti-
gen Trends. Zu verschiedenen Handlungsfeldern 
wurde eine Vision für das Jahr 2030 erarbeitet, 
welche nicht sofort umgesetzt werden muss. Der 
neu zusammengesetzte Gemeinderat erachtete es 
als sinnvoll, den vor vier Jahren eingeschlagenen 
Weg weiterzuverfolgen. Der Rat hat die bisherige 
Vision 2030 überprüft und nur wenige Anpas-
sungen vorgenommen.

Legislaturziele 2021–2024
Auf Basis der Vision 2030 entstanden die Legisla-
turziele 2021–2024. Dabei spielte auch die im Jahr 
2020 durch die Ostschweizer Fachhochschule Ost 
bei 1000 Flawilerinnen und Flawilern durchge-
führte Einwohnerbefragung eine Rolle. Einige Be-
dürfnisse prägten die neuen Legislaturziele mit. 
Ein Legislaturziel ist als Etappenziel auf dem Weg 
zur Vision 2030 zu verstehen. Es soll Ende 2024 
erreicht werden. So soll im Jahr 2024 zum Beispiel 
anstelle des Spitals Flawil ein Gesundheits-, Not-
fall- und Therapiezentrum mit mindestens 100 
Arbeitsplätzen in Betrieb sein. Im Weiteren soll 
eine Wohn- und Baugenossenschaft «Lebendiges 
Stickerquartier» gegründet werden. Ausserdem 
soll bis Ende 2024 eine Fachstelle für das Alter 
realisiert werden und Flawil Mitglied einer regio-
nalen Kulturförderplattform sein.

Gemeinderat überprüft Vision 2030 und 
definiert Legislaturziele 2021–2024

 Der Gemeinderat hat die Legislaturziele festgelegt (von links): Markus Lichtensteiger, Edi Hartmann,  
Pascal Bossart, Gemeindepräsident Elmar Metzger, Nadja Heuberger-Stengel, Erwin Thalmann, Schulrats-
präsident Christoph Ackermann und Ratsschreiber Marc Gattiker. 

KONTROLLE

Wer mit einem mangelhaft ausgestatteten 
Velo unterwegs ist, gefährdet nicht nur sich 
selbst, sondern auch andere. Aus diesem 
Grund hat die Polizei am Montag, 3. Mai 
2021, der Oberstufe Flawil einen Besuch ab-
gestattet.

››› SEITE 5

Auf Basis der Vision 2030 entstanden 
die Legislaturziele 2021–2024.

Coronavirus: 
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats: 
«Vor einer Ansteckung schützen 
Sie sich, indem Sie die Hände 
regelmässig mit Seife waschen 
und Abstand halten. Befolgen Sie 
weiterhin die Hygiene- und 
Verhaltensregeln.»

LIVESTREAMS

Bereits drei Informationsveranstaltungen hat 
die Gemeinde per Livestream übertragen. 
Diese Möglichkeit wurde von der Bevölke-
rung geschätzt und die Erfahrungen damit 
sind durchwegs positiv.

››› SEITE 14

SOLARGENOSSENSCHAFT

Die Gemeinde Degersheim unterstützt die 
Solargenossenschaft nicht nur mit den zur 
Verfügung stellen von Dachflächen, der Ge-
meinderat hat auch beschlossen, zehn An-
teilscheine zu erwerben.

››› SEITE 13
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Jedes Jahr eine Zwischenbilanz
Nachdem die Vision 2030 nun überprüft ist und 
die Legislaturziele 2021–2024 definiert sind, 
werden die Mitglieder der Geschäftsleitung für 
die in ihrem Zuständigkeitsbereich liegenden 
Ziele entsprechende Massnahmen erarbeiten. Je-

des Jahr zieht der Gemeinderat eine Zwischen-
bilanz.

Im Internet abrufbar
Die Vision 2030 sowie die Legislaturziele für die 
Amtsdauer 2021–2024 sind in dieser FLADE- 

Blatt-Ausgabe auf dieser und der folgenden Seite 
übersichtlich aufgeführt. Sie sind aber auch auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → Do-
kumentationen» aufgeschaltet.

Vision 2030 und Legislaturziele 2021–2024

Nr. Handlungsfeld Vision 2030 Legislaturziele 2021– 2024

1 Einbezug  
Einwohnerinnen 
und Einwohner

1.1 In Flawil ist es selbstverständlich, dass die Bevölkerung auch 
ohne Parteizugehörigkeit und Stimmrecht beim Meinungs-
bildungsprozess von politisch relevanten Themen mitwirken 
kann.

Nebst den politischen Rechten eröffnet die Gemeinde Flawil 
ihrer Bevölkerung mindestens zwei zusätzliche Möglichkeiten, 
um sich in den politischen Meinungsbildungsprozess einzu-
bringen.

1.2 Es bestehen geeignete Gefässe, die zur Mitwirkung einladen. Eine Partizipationsplattform soll die Möglichkeiten der  
E-Partizipation anbieten.

2 Kundenfreundliche 
Dienstleistungen

2.1 Regionale Zusammenarbeit ist nicht mehr die Ausnahme, 
sondern die Regel.

Mindestens zwei neue Projekte der Zusammenarbeit mit  
anderen Gemeinden sind umgesetzt.

2.2 Die meisten relevanten Prozesse zwischen Einwohnerinnen 
und Einwohnern und Verwaltung können effizient und kun-
denfreundlich auf elektronischem Weg abgewickelt werden.

Das Angebot des Onlineschalters wird verdoppelt.

3 Ältere  
Einwohne rinnen 
und  
Einwohner

3.1 Eine Dachorganisation der in der Betreuung älterer Einwoh-
nerinnen und Einwohner tätigen Anbieter koordiniert und 
entwickelt die Angebote.

Eine Fachstelle für das Alter ist realisiert.

3.2 In Flawil stehen älteren und beeinträchtigten Personen zentral 
gelegene oder gut an das Zentrum angebundene und vielfäl-
tige Wohnformen zur Verfügung.

Der Bedarf von Angeboten des betreuten Wohnens im Alter 
ist verbindlich festgelegt.

4 Mobilität 4.1 Mehrere Buslinien erschliessen grosse Teile des Siedlungs-
gebietes im Viertelstundentakt. Für die Aussenweiler gibt es 
angepasste Angebote.

a)  Der Ortsbus bietet auch einen guten Anschluss an den 
Fernverkehr in Richtung Zürich.

b)  Zwei weitere Bushaltestellen sind behindertengerecht 
ausgebaut und mit einem Wartehäuschen ausgestattet.

4.2 Flawil ist ein Fernverkehrshalt der Bahn. –

4.3 In der Gemeinde Flawil gibt es eine attraktive Infrastruktur für 
den Fuss- und Veloverkehr.

a)  Das bestehende Langsamverkehrskonzept ist aktualisiert.
b)  Zwei weitere Tempo-30-Zonen sind realisiert.
c)  Das Projekt für die Radwegverbindung Burgauerstrasse – 

Bahnhof ist erstellt.
d)  Der Bevölkerung steht ein Fusswegnetzplan zur Verfügung 

und die Fusswege sind signalisiert.

5 Integration und 
Durchmischung

5.1 Eine Fachstelle für Integration koordiniert mehrere Angebote, 
welche eine gute Integration fördern und einfach zugänglich 
sind.

Die Wirksamkeit der Fachstelle Integration und Frühe Förde-
rung ist überprüft.

5.2 Die Quartiere sind sozial und generationenübergreifend 
durchmischt.

Eine Wohn- und Baugenossenschaft «Lebendiges Sticker-
quartier» ist gegründet.

5.3 Menschen mit Migrationshintergrund werden positiv wahrge-
nommen.

Multikulturelles Zusammenleben wird mindestens einmal pro 
Jahr in der Gemeinde sichtbar gemacht.

5.4 Die Sozialhilfequote ist nicht höher als der Kantonsdurch-
schnitt.

Jedes Jahr können mindestens zehn sozialhilfebeziehende 
Personen in den ersten Arbeitsmarkt integriert werden.

6 Frühe Förderung 
und Schule

6.1 Alle Kinder werden durch die Angebote der Frühen Förderung 
erreicht.

a)  Flawil ist als kinderfreundliche Gemeinde rezertifiziert.
b)  Ein Angebot zur Förderung der deutschen Sprache für 

Kinder vor dem Kindergarteneintritt und deren Eltern mit 
Deutsch als Zweitsprache ist entwickelt.

c)  Die Bedarfsprüfung für ein Familienzentrum als Begeg-
nungsort ist erstellt und bei ausgewiesenem Bedarf ist ein 
solches umgesetzt.

6.2 Die gute Qualität der Schulen ist ein wichtiger Standortvorteil. a)  Die Durchlässigkeit zwischen den Schultypen der Ober-
stufe ist erhöht.

b)  Die Qualität der Schule Flawil ist umfassend evaluiert und 
notwendige Massnahmen sind beschlossen.

c)  Am Ende der Legislaturperiode löst eine vom Gemeinderat 
gewählte Bildungskommission den vom Volk gewählten 
Schulrat ab.
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Nr. Handlungsfeld Vision 2030 Legislaturziele 2021– 2024

7 Raumentwicklung 
und innere  
Verdichtung

7.1 Der Wohnraum ist qualitativ hochwertig nach innen  
verdichtet.

a)  Die revidierte Ortsplanung ist zur öffentlichen Auflage 
bereit.

b)  Eine Strategie zum Umgang mit Liegenschaften des  
Finanzvermögens der Gemeinde ist erstellt.

c)  Die Schaffung einer Fachstelle «Raumplanung, Bau und 
Energieberatung» ist geprüft und die Stelle ist bei ausge-
wiesenem Bedarf umgesetzt.

7.2 Es gibt nur wenige sanierungsbedürftige Liegenschaften. Der Sanierungsbedarf und die Instrumente zur Förderung der 
Sanierung von privaten Wohnbauten sind formuliert.

8 Wirtschaft 8.1 Es gibt einen Wochenmarkt mit regionalen Produkten. –

8.2 Das Zentrum von Flawil ist mit Fachgeschäften belebt. Es sind zwei Kommunikationsmittel zur Unterstützung der 
Flawiler Fachgeschäfte geschaffen.

8.3 In Flawil findet man leistungsfähige und qualitativ hochste-
hende Gewerbe-, Handels- und Dienstleistungsbetriebe für 
alle Bereiche des täglichen Bedarfs.

Der Gemeinderat pflegt einen regelmässigen Austausch mit 
den lokalen Fachvereinigungen.

9 Kultur, Freizeit, 
Sport

9.1 Es gibt vielfältige nicht kommerzielle Freizeitangebote für  
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene.

a)  Der Aktionsplan II «Kinderfreundliche Gemeinde» ist  
umgesetzt.

b)  Von April bis September ist die aufsuchende Jugendarbeit 
durchschnittlich einmal pro Woche unterwegs.

9.2 Flawil ist regionales Zentrum für Kleinkultur. Flawil ist Mitglied einer regionalen Kulturförderplattform.

9.3 Flawil hat ein aktives und attraktives Vereinsleben. Das Sport- und Freizeitanlagenkonzept aus dem Jahr 2011 ist 
überarbeitet.

10 Freiwilligenarbeit 10.1 Die Freiwilligenarbeit ist ein wichtiger Pfeiler des Zusammen-
lebens und wird in der Öffentlichkeit wahrgenommen und 
geschätzt.

a)  Ein Leitbild für die Freiwilligenarbeit ist erstellt.
b)  Den Mitarbeitenden der Gemeinde wird ein Tag für Frei-

willigenarbeit innerhalb von Flawil zur Verfügung gestellt.

11 Öffentliche  
Infrastruktur

11.1 Der Marktplatz ist autofrei und ein beliebter Begegnungsort. Tiefgarage, Kulturhaus und Markthalle sind realisiert.

11.2 Die Schulinfrastruktur ist in gutem Zustand und erfüllt die 
Anforderungen.

a)  Die Schulraum- und Infrastrukturplanung ist jährlich  
aktualisiert und wird in der Investitionsplanung nach  
Möglichkeit berücksichtigt.

b)  Ein Schulhaus ist saniert. 
c)  Ein Kindergartengebäude ist saniert.

11.3 Das Angebot im ehemaligen Spital Flawil erfüllt eine wichtige 
Funktion im Gesundheitswesen des Kantons St.Gallen.

Ein Gesundheits-, Notfall- und Therapiezentrum mit mindes-
tens 100 Arbeitsplätzen ist in Betrieb.

11.4 Flawil verfügt über vielfältige Erholungsräume. Das Weidegg-Pärkli ist neu gestaltet.

12 Umwelt und  
Energie

12.1 Die Umsetzung des Energiekonzeptes 2050 befindet sich auf 
Kurs.

Es sind drei weitere Massnahmen aus dem Energiekonzept 
2050 umgesetzt.

12.2 Flawil besitzt das Energiestadt-Goldlabel. a)  Beim nächsten Re-Audit des Energiestadt-Labels sind 74 % 
der maximalen Punktzahl erreicht.

b)  Der Unterhaltsdienst verfügt über qualifizierte Mitarbei-
tende im Bereich Biodiversität und bewirtschaftet die 
Grünflächen unter Einbezug der Bevölkerung.

Teilstrassenplan Neuburgweg:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Aufgrund eines Scheunenanbaus 
muss der Neuburgweg auf einem Teilabschnitt 
verschoben werden. Der Gemeinderat hat den 
dafür notwendigen Teilstrassenplan für das öf-
fentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Der Neuburgweg soll auf seinem südlichen Teil-
abschnitt an die Grundstückgrenze verschoben 
werden. Da es sich beim Neuburgweg um einen 
sogenannten Blumenweg handelt (Gemeinde-
weg 3. Klasse), sind im Zusammenhang mit der 

Verlegung des Neuburgweges keine baulichen 
Massnahmen notwendig. Der Weg wird jedoch 
angemessen signalisiert. Der Gemeinderat hat 
den Teilstrassenplan genehmigt und für das öf-
fentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Teilstrassenplan Neuburgweg liegt im Ge-
meindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock 
beim Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und 
Infrastruktur auf. Die Unterlagen sind zudem 

auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles 
→ Projekte» aufgeschaltet. Das Mitwirkungsver-
fahren dauert vom 17. Mai bis 31. Mai 2021. An-
regungen sind an folgende Adresse zu richten: 
Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder per 
E-Mail bau-infrastruktur@flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wird 
der Teilstrassenplan Neuburgweg im Gemeinderat 
nochmals diskutiert, beschlossen und anschlies-
send während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 0900 144 914
(CHF 1.95/Minute ab Festnetz)
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber  
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetz­Telefon oder von einem  
privaten Mobiltelefon anzurufen.

Schülerinnen und Schüler lauschen  
den Vogelstimmen
FLAWIL Die «Kinderfreundliche Gemeinde 
Flawil» und der Naturschutzverein Flawil und 
Umgebung haben zusammen Waldexkursio-
nen für Schülerinnen und Schüler von der ers-
ten Primarstufe bis zur dritten Oberstufe orga-
nisiert. Über 80 Kinder und Jugendliche 
nahmen daran teil und lauschten in den frühen 
Morgenstunden den Vogelstimmen.

Mit der Rezertifizierung von Flawil als «Kinder-
freundliche Gemeinde» wird seit Ende Novem-
ber 2020 der neue Aktionsplan umgesetzt. Dabei 
ist eines der Ziele die Sensibilisierung von Kin-
dern und Jugendlichen im sorgfältigen Umgang 
mit Natur, Umwelt und Klima. In diesem Zu-
sammenhang hat Christina Lutz, Feldornitholo-
gin und Vogelbeauftragte des Naturschutzvereins 
Flawil und Umgebung, sieben Waldexkursionen 
angeboten.

Rege genutzt
In jedem Primarschulhaus und am Oberstufen-
zentrum konnten sich die Kinder und Jugend-
lichen freiwillig anmelden, um dem Vogelkon-
zert in den Morgenstunden zuzuhören. Jeweils 
ein gutes Dutzend Kinder und Jugendliche pro 
Schulhaus sowie die eine oder andere Lehrperson 
machten vom Angebot Gebrauch. Sie trafen sich 
jeweils am morgen früh um 5.30 Uhr vor dem je-
weiligen Schulhaus. Unter fachkundiger Leitung 
von Christina Lutz machten sich die Teilnehmen-
den auf in den nahegelegenen Lörenwald, Reh-
wald, Landbergwald oder Langentschwiler Wald. 
Bereits auf dem Weg lernten die Teilnehmenden, 
dass bei den Singvögeln eigentlich nur die Männ-
chen singen. Und zwar, um ihr Revier abzugren-
zen und Weibchen anzulocken. Diese würden je-
den Tag ein Ei, insgesamt bis zu zehn Eier legen. 
Erst wenn alle Eier im Nest lägen, werde mit dem 
Brüten begonnen, sodass alle Jungen etwa gleich-
zeitig schlüpfen.

Viel gehört und erfahren
Mit solchem und weiterem Wissen versehen, 
trafen die Teilnehmenden im Wald ein. Schon 
von Weitem wurden sie von einem vielstimmi-
gen Vogelkonzert empfangen: Kohl- und Blau-
meise, Buch- und Grünfink, Kleiber, Buntspecht, 
Zaunkönig, Zilpzalp, Ringeltaube, Nachtigall, 
natürlich die Amsel oder der seltene Gartenrot-
schwanz sangen aus voller Kehle. Da war es dann 
nur noch eine Zugabe, wenn dazwischen ein 
Eichhörnchen über den Weg rannte. Zurück im 
Schulhaus setzten sich die Teilnehmenden beim 
mitgebrachten Frühstück zusammen, und Chris-
tina Lutz repetierte mit den Schülerinnen und 
Schülern anhand von Bildern die Vögel, welche 
sie gehört hatten. Denn was da im Wald so laut 
singt, sieht man leider kaum. Eindrücklich war 
es allemal.

Unter der fachkundigen Leitung von Christina Lutz 
wurde in den Morgenstunden dem Vogelkonzert 
zugehört. 

Einschränkungen werden gelockert
FLAWIL Seit Samstag, 8. Mai 2021, hat das 
Freibad Böden seine Tore geöffnet – allerdings 
verbunden mit Einschränkungen und einem 
Schutzkonzept. Die Einschränkungen werden 
nun bereits ein erstes Mal gelockert. Der Zu-
gang zu den einzelnen Becken ist nicht mehr 
begrenzt.

Zum Start in die Freibadsaison war der Zugang 
zu den einzelnen Becken eingeschränkt. Im 

Schwimmerbecken durften sich gleichzeitig ma-
ximal 100 Personen und im Nichtschwimmerbe-
cken höchstens 50 Personen aufhalten. Im Kin-
derplanschbecken waren nur 10 Kinder erlaubt. 
Ab sofort ist der Zugang zu den einzelnen Becken 
nicht mehr begrenzt. Nach wie vor erhalten ma-
ximal 1200 Personen Zutritt zur Flawiler Badi.
Das aktuelle Schutzkonzept für das Freibad Bö-
den ist auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Frei-
zeit → Freibad» zu finden.

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Freitag, 14. Mai 2021, 7.00 Uhr
Donnerstag, 20. Mai 2021, 7.00 Uhr

Häckseldienst, Mittwoch, 19. Mai, am Vortag bis 
16.00 Uhr voranmelden bei der Gartenbaufirma 
Hölzli GmbH (Tel. 071 393 82 00 / p.hunziker@
hoelzli-gartenbau.ch).

Pfila der Jungschar Oase  
als Tageslager

VEREIN Auch dieses Jahr findet an Pfingsten 
wieder das Pfila der Jungschar Oase statt. Da 
die Jungschar momentan aufs Zelten verzichtet, 
wird es in Form eines Tageslagers durchgeführt. 
Von Samstag bis Montag, 22. bis 24. Mai 2021, 
verbringt die Jungschar drei abwechslungsrei-
che Pfingsttage mit Globi, und sie ist der Mafia 
dicht auf den Fersen. Das Programm findet vor-
wiegend draussen statt und dauert jeweils von  
9 Uhr bis 17 Uhr. Die Jungschar freut sich über 
neue und bekannte Gesichter. Hinweise zur An-
meldung und weitere Infos sind auf der Website 
www.jsoase.jemk.ch zu finden oder bei Nora 
Brüllmann unter 076 534 60 39 erhältlich. eing.
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Polizei kontrolliert Schülervelos an der Oberstufe
FLAWIL Defekte Bremsen, fehlendes Licht, 
profillose Reifen: Wer mit einem mangelhaft 
ausgestatteten Velo unterwegs ist, gefährdet 
nicht nur sich selbst, sondern auch andere. Aus 
diesem Grund hat die Polizei am Montag, 
3. Mai 2021, der Oberstufe Flawil einen Besuch 
abgestattet. Vor den Augen der betroffenen 
Schülerinnen und Schülern überprüften die 
Polizistinnen und Polizisten sämtliche Velos 
und Mofas von Schülerinnen und Schülern der 
dritten Oberstufe.

Die grosse Mehrheit der rund 40 kontrollierten 
Schülervelos war in einem guten Zustand. Am 
häufigsten kam es vor, dass bei den Pedalen die 
Rückstrahler fehlten. Fehlende Rückstrahler auf 
dem Velorahmen brachte die Polizei gleich vor 
Ort an. Bei einigen Schülerinnen und Schülern 
waren zudem die Pneus abgefahren. Etwas we-
niger gut fiel die Bilanz bei den Motorfahrrädern 

aus, bei denen die Polizei vier von acht beanstan-
den musste.
Die Aktion der Polizei war mit der Oberstufe 
Flawil abgesprochen. Ziel ist die Sensibilisierung 
der Schülerinnen und Schüler für die Verkehrs-
sicherheit. Im Zentrum steht der Gedanke der 
Prävention. Auf Anzeigen und Bussen wurde 
deshalb bewusst verzichtet. Über Velomängel 
wurden einzig die Eltern informiert. Bei gröbe-
ren Verstössen – insbesondere im Zusammen-
hang mit Mofas – müssen die nachgebesserten 
Fahrzeuge der Polizei vorgezeigt werden.
«Wenn wir mit dieser Aktion einen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit leisten können, tun wir das 
gerne», sagt Schulleiter Gregor Hüppi. Wichtig 
für die Schule sei es, dass auf Bussen und Anzei-
gen verzichtet wurde. «Im Mittelpunkt des Inte-
resses steht die Prävention und nicht die Strafe», 
sagt Gregor Hüppi.

Die Polizistinnen und Polizisten überprüften sämt-
liche Velos und Mofas von Schülerinnen und Schü-
lern der dritten Oberstufe.

Instrumentenvideos der Musikschule
FLAWIL Die Musikschule Flawil bietet auf 
verschiedenen Musikinstrumenten Unterricht 
an. Für jedes dieser Instrumente und für wei-
tere Angebote haben die Musiklehrpersonen 
ein kurzes Video aufgenommen.

Die Instrumentenvideos sind 
ab Mitte Mai 2021 auf www.
flawil.ch unter der Rubrik 
«Schule → Musikschule → Ins-
trumentenvideos» aufgeschal-
tet. Ein Besuch auf der Website 
lohnt sich. Mit dem QR-Code gelangt man direkt 
zu den Videos.
Um Sicherheit bei der Wahl eines Instruments 
zu schaffen, bietet die Musikschule Flawil ein 
Schnupperabo für drei Lektionen an. So erhal-
ten die Kinder Gelegenheit, verschiedene Inst-
rumente und die Lehrpersonen kennenzulernen.
Bei Fragen geben die Schulleiterin und das  
Musikschulsekretariat gerne Auskunft: unter der 
Telefonnummer 071 393 47 27 oder per E-Mail 
musikschule@schuleflawil.ch. Weitere Informa-
tionen sind auch auf der Website der Gemeinde 
Flawil unter der Rubrik «Schule → Musikschule» 
zu finden.

Anmeldungen
Die Musikschule nimmt gerne Anmeldungen für 
das erste Semester des Schuljahrs 2021/22 entge-
gen. Anmeldeformulare sind im Musikschulsekre-
tariat erhältlich oder auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Schule → Musikschule → Formulare» zu 
finden. Abmeldetermin ist der 31. Mai 2021, die 
Anmeldefrist wird bis 20. Juni 2021 verlängert.

Für jedes Instrument, das an der Musikschule  
unterrichtet wird, wurde ein kurzes Video aufge-
nommen.

HANDÄNDERUNGEN APRIL 2021

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen  
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 
auf der Publikationsplattform des Kantons 
St.Gallen (www.publikationen.sg.ch/amtliche- 
publikationen) veröffentlicht. Die Publikationen 
erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch 
im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbind-
lichkeit.

Veräusserer: VIVA Home GmbH, Herisau Er-
werber: Barsimon David und Barsimon Liliana, 
Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Oberbots-
bergstrasse 31, Nr. 11 006, ⁄ Miteigentum an 
Nr. 2090

Veräusserer: Speck Otto, Erbengemeinschaft, 
Flawil Erwerber: Speck Marga Rosemarie, 
Flawil Objekt: Rosenberg 5, Nr. 10 484, ⁄  
Miteigentum an Nr. 66

Veräusserer: Müller Hans Ulrich, Flawil Er-
werber: Stalder Andrea Rita, Niederwil SG Ob-
jekt: Landbergwald, Nr. 1411, 2960 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserer: Neimke Alfred August, Tübach 
Erwerber: Finastra Immovantis GmbH, Walli-
sellen Objekt: Lörenstrasse 40, Nr. 2535, Mehr-
familienhaus, 1104 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Scherrer Johann Melchior und 
Scherrer Edith Karin, Flawil (Miteigentum zu je 
⁄) Erwerber: Alder Marcel und Alder Nancy, 
Flawil (Miteigentum zu je ⁄) Objekt: Mittel-
gasse 24, Nr. 10 820, ⁄ Miteigentum an Nr. 
3117; Nr. 30 554, ⁄ Miteigentum an Nr. 2282
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Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung 
suchen wir per 1. August 2021 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiter/-in Steueramt 
(50%)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• Führen des Steuerregisters
• Mitwirkung im Veranlagungsverfahren
• Erteilen von Auskünften am Schalter und Telefon
• Ausbildung und Betreuung der Lernenden im Steueramt

Wir wenden uns an eine motivierte und selbstständige Person 
mit folgendem Profil:
• Kaufmännische Grundausbildung in der Verwaltung oder 

gleichwertige Ausbildung
• Berufserfahrung im Steuerbereich von Vorteil
• zuverlässig, flexibel und belastbar

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Montag, 31. Mai 
2021, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der stellvertretende Abteilungsleiter 
Steueramt, Herr Bernhard Keil, unter der Telefonnummer 071 
394 17 23 oder per E-Mail bernhard.keil@flawil.ch, gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Häckseldienst
Als Ergänzung zur Bioabfuhr wurde 2018 auch das Angebot 
des Häckseldienstes für Flawil eingeführt. Für diesen Service 
setzt die Gemeinde auch in diesem Jahr auf die Dienstleistung 
der ortsansässigen Gartenbaufirma Hölzli GmbH. Der Häcksel-
dienst steht allen Personen in Flawil zur Verfügung, welche 
sich rechtzeitig – jeweils am Vortag bis 16 Uhr – direkt bei der 
Gartenbaufirma Hölzli GmbH anmelden (071 393 82 00 /  
p.hunziker@hoelzli-gartenbau.ch).

Datum Häckseldienst Frühling
Mittwoch, 19. Mai 2021

Die Daten können jeweils auch der Abfallagenda 2021 ent-
nommen werden. Diese ist auch auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Abfallentsor-
gung» zu finden.

Kosten
Für die Benutzung des Häckseldienstes ist folgende Entschädi-
gung zu entrichten: Pro Auftrag wird eine Grundpauschale für 
die Anfahrt und das Einrichten von 20 Franken erhoben. Zu-
sätzlich werden pro angebrochene fünf Minuten Häckselbe-
trieb 10 Franken in Rechnung gestellt. Für die Entsorgung der 
Hackschnitzel wird ein Pauschalbetrag von 20 Franken erho-
ben. Allerdings können die Hackschnitzel auch im eigenen 
Garten verwendet werden oder zu den üblichen Konditionen 
der Bioabfuhr mitgegeben werden.

Das Häckselgut muss an einer gut zugänglichen Stelle bereit-
gelegt werden. Es können Äste von Sträuchern und Bäumen 
sowie weitere, trockene, grobe Pflanzenteile – zum Beispiel 
Heckenschnitt, Sonnenblumen, Schilf – gehäckselt werden. 
Das Häckselgut soll als geordneter Haufen (Äste parallel) in 
möglichst langen Stücken (Äste nicht kürzen) bereitgestellt 
werden. Materialien wie Wischgut, Kompost, Erde, Steine, 
Wurzeln, Schnüre und Drähte dürfen sich nicht im Haufen be-
finden, da sie den Häcksler beschädigen.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Süss und heilend

VEREIN Der Naturschutzverein Flawil und 
Umgebung liess sich die Gelegenheit nicht entge-
hen, sich am Flawiler Maimarkt zu präsentieren. 
Und auch wenn das eher garstige Wetter wohl 
viele vom Besuch des Marktes abhielt, war der 
Verein doch zufrieden. Silja Marano, die Präsi-
dentin, formuliert es so: «Es kommt auf die Qua-
lität und nicht immer auf die Quantität an.» So 
hätten sich interessante Begegnungen und gute 
Gespräche ergeben. Am Stand des Naturschutz-
vereins erhielten Interessierte nicht nur ausgie-
big Auskunft über die Tätigkeit des Vereins und 
über Neophyten, also gebietsfremde Pflanzen, 
sie konnten auch Spitzwegerich-Salbe kaufen, 

hergestellt von den Falkenkindern, den Jüngsten 
im Verein. Diese Salbe hilft bei kleinen Wunden, 
Prellungen und Insektenstichen. Süss war das 
Geschenk, welches die Naturschützer den Pas-
santen überreichten. Birnendicksaft, auch Birnel 
genannt, eignet sich als Brotaufstrich oder zum 
Süssen von Speisen und Getränken und wird aus 
Birnen, die auf Schweizer Hochstammbäumen 
reifen, hergestellt. Mit diesem süssen Hinweis 
machte der Verein auf sein Projekt «Ökologische 
Aufwertung von Hochstammobstgärten zur För-
derung des Braunen Langohrs und des Garten-
rotschwanzes» aufmerksam.
 Marianne Bargagna

Am Stand des Flawiler Naturschutzvereins gab es 
viele interessante Informationen.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Öffentliche Auflage 
Einbürgerungen

Der Einbürgerungsrat Flawil hat folgenden Personen das  
Gemeinde- und Ortsbürgerrecht von Flawil erteilt:

Dawood, Ator, geb. 03.12.1999, von Irak
wohnhaft in Flawil, Lindenstrasse 16

Hilber, Renate, geb. 24.08.1957, von Waldkirch SG
wohnhaft in Winterthur ZH, Baderstrasse 10

Kesedzic, Sanjin, geb. 23.04.1999, von Bosnien und  
Herzegowina
wohnhaft in Flawil, Enzenbühlstrasse 203

Mangione, Pietro, geb. 23.09.1957, von Italien
wohnhaft in Flawil, Erlenstrasse 21

Meier geb. Lenggenhager, Eveline, geb. 22.02.1960,  
von Hitzkirch LU
wohnhaft in Obfelden ZH, Schwerzimattstrasse 39

Nujiq, Odisej, geb. 26.01.1974, von Deutschland
Nujiq geb. Llukes, Merita, geb. 06.11.1982, von Kosovo
Nujiq, Dorian, geb. 28.10.2010, von Deutschland
Nujiq, Aron, geb. 27.02.2014, von Deutschland
Nujiq, Fiona, geb. 16.07.2015, von Deutschland
Nujiq, Noah, geb. 16.01.2018, von Deutschland
wohnhaft in Flawil, Lörenstrasse 36

Salkic, Almedin, geb. 02.05.2000, von Bosnien und  
Herzegowina
wohnhaft in Flawil, Unterstrasse 18

Vortic, Dejan, geb. 26.03.1995, von Bosnien und  
Herzegowina
wohnhaft in Flawil, St.Gallerstrasse 113

Auflageort: Gemeindehaus Flawil, Ratskanzlei
Auflagefrist: Montag, 17. Mai 2021, bis
 Dienstag, 15. Juni 2021

Während der Auflagefrist können die in Flawil Stimmberech-
tigten Einsicht in die Dossiers nehmen und gegen die einzel-
nen Einbürgerungsbeschlüsse beim Einbürgerungsrat Flawil, 
Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich und begründet Ein-
sprache erheben.

Einbürgerungsrat Flawil www.flawil.ch

Kanton St.Gallen

Spitalzukunft
Wie geht es weiter in Flawil?

  Wie wird der Notfall sichergestellt?

  Welche Leistungen werden angeboten?

  Warum ist diese Änderung nötig?

Alle Antworten fi nden Sie unter:
www.gesundheit-fl awil.ch

Coronavirus

Aktualisiert am 19.4.2021

www.bag-coronavirus.chwww.bag-coronavirus.ch

Abstand halten. Maske tragen, wenn  
Abstandhalten nicht  
möglich ist.

Homeoffice-Pflicht  
wo möglich.

Maskenpflicht an  
öffentlichen Orten, im  
öffentlichen Verkehr  
und am Arbeitsplatz.

Gründlich Hände 
waschen.

In Taschentuch oder 
Armbeuge husten und 
niesen.  

Hände schütteln
vermeiden.

Mehrmals täglich 
lüften. 

Veranstaltungen:
Öffentlich max. 15 Pers.
Privat max. 10 Pers.
Ansammlungen im öff.
Raum max. 15 Pers.

Bei Symptomen 
sofort testen lassen 
und zu Hause bleiben.

Zur Rückverfolgung 
immer vollständige
Kontaktdaten angeben.  

Um Infektionsketten zu 
stoppen: SwissCovid 
App downloaden und 
aktivieren.

Bei positivem Test: 
Isolation. Bei Kontakt mit 
positiv getesteter Person: 
Quarantäne.

Nur nach telefonischer
Anmeldung in Arztpraxis 
oder Notfallstation.

So wenige Menschen  
wie möglich treffen.

Regeln können kantonal abweichen

SwissCovid App
Download
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Öffentlicher Anlass: 
Einladung Diskussionsrunde zu den Abstimmungsvorlagen 
13. Juni, SVP Ortspartei Flawil , begleitet durch Mike Egger, 
Nationalrat

Die beiden Volksinitiativen Schweiz ohne synthetische Pestizide und
für und sauberes Trinkwasser und gesunde Nahrung sowie die Bundes-
gesetze CO2, Covid19 und über polizeiliche Massnahmen zur Bekämpfung 
von Terrorismus stehen für die nächste Abstimmung zur Diskussion.

Zusammen mit Mike Egger, Nationalrat, schaffen wir für die Abstimmenden 
eine sehr gute Gelegenheit zur Meinungsbildung. Wir freuen uns auf eine 
angeregte Diskussion und begegnen gerne kritischen Fragen.

Der Anlass ist öffentlich und wird unter den geltenden BAG Richtlinien 
abgehalten.

Datum: Dienstag, 18. Mai 2021

Beginn: 19.30 Uhr

Ort: Gewerbehaus an der Glatthaldestrasse 15, 
René Ackermann, 9230 Flawil

Parkplätze sind beim Gebäude vorhanden. Je nach Witterung findet 
der Anlass auf einem gedeckten Platz im Freien statt.

Es würde uns freuen, Sie an der Diskussionsrunde begrüssen zu dürfen

SVP Ortspartei Flawil

28. März bis 4. Juli 2021

Heinz Schoch
Textilcollagen – eine Werkschau

Es gelten die aktuellen Schutzbestimmungen
www.ortsmuseumflawil.ch/aktuell

Büchler Reinli + Spitzli ist ein international tätiger, innova-
tiver und moderner Werkzeug- und Formenbau in der Ost-
schweiz mit ausgezeichnetem Ruf im oberen Segment der 
qualitativen Ansprüche. Wir beschäftigen rund 70 Mitarbei-
ter, davon bis zu 17 Auszubildende.

Wir suchen einen

CNC-Fräser  
mit Programmiererfahrung 
(m/w)

Aufgaben
–  Einrichten und Bedienen unserer modernen CNC-gesteu-

erten Fräsmaschinen
–  Fertigen von komplexen Einzelteilen und Kleinserien für 

unsere anspruchsvolle Kundschaft
–  Selbstständiges Programmieren auf CAM

Profil
–  Grundausbildung als Polymechaniker
–  Mehrjährige Berufserfahrung
–  Erfahrung im Programmieren
–  Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamfähigkeit
–  Selbstständiges, strukturiertes und exaktes Arbeiten

Auf Sie wartet ein vielseitiges und herausforderndes Auf-
gabengebiet in einem dynamischen, internationalen Umfeld. 
Sie finden bei uns einen modernen Arbeitsplatz, attraktive 
Anstellungsbedingungen, ein angenehmes Arbeitsklima und 
eine sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe.

Sind Sie interessiert, Ihr Wissen in einem innovativen Team 
erfolgreich einzusetzen? 

Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Büchler Reinli + Spitzli AG
Roger Sewer
Wilerstrasse 98
9230 Flawil
Tel. 071 394 13 15
r.sewer@brsflawil.ch / www.brsflawil.ch
 

Bitte keine Personaldienstleister und Printmedien.



RÜCKEN- UND NACKENMASSAGEN
bei Verspannungen und Schmerzen

Wilerstrasse 1a | 9230 Flawil | 071 393 33 50
info@vadosano.ch | www.vadosano.ch

Fusspflege
Medizinische Massagen
Kompressionsstrümpfe

Einheizend.
Ihr Heizungsspezialist rund um die Uhr.
Kontaktieren Sie uns unter 071 393 35 81.

Ein Programm von EnergieSchweiz:

FILIALE BOTSBERG – BIS 22. MAI 2021
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Probierpreis Probierpreis 
CHF CHF 19.5019.50
(statt CHF (statt CHF 22.7022.70))

St. St. Galler Handbürli Galler Handbürli 
44 für  für 33

Buttergipfel Buttergipfel 
44 für  für 33

Einlösbar bis  Einlösbar bis  
Ende Oktober Ende Oktober 20212021
in unserer Filiale  in unserer Filiale  
Botsberg.Botsberg.

Einlösbar bis  Einlösbar bis  
Ende Oktober Ende Oktober 20212021
in unserer Filiale Botsberg.in unserer Filiale Botsberg.

Gültig nur  Gültig nur  
samstags samstags 20212021
in unserer Filiale in unserer Filiale 
Botsberg.Botsberg.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag: 06.00 Uhr bis 12.15 Uhr / 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag: 06.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Genussbäckerei Lichtensteiger, Wilerstrasse 204, 9230 Flawil, Tel. 071 393 50 40

GENUSS NEU ENTDECKEN!
Die Strassenbauzeit haben wir dazu genutzt, für Sie unsere Filiale 
Botsberg neu zu gestalten. Erleben Sie unser Sortiment in neuer Frische. 
Bringen Sie während der Kennenlernwoche bis 22. Mai 2021
die Gutscheine mit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Velokurs von Pro Velo

VEREIN Velofahren – aber sicher! Der Velo-
fahrkurs «Erste Ausfahrten» von Pro Velo Re-
gion St.Gallen, organisiert durch den Elternver-
ein Flawil, vermittelt alle wichtigen Grundlagen 
für das Velofahren mit der Familie. Er findet statt 
am Samstag, 29. Mai 2021, von 14 Uhr bis 17 Uhr 
im Schulhaus Botsberg. 
Anmeldung: info@elternverein-flawil.ch oder di-
rekt über Pro Velo.
Kosten: Familien bis zwei Personen (ein Kind 
und eine erwachsene Person) 40 Franken; Fa-

milien ab drei Personen 50 Franken. Mitglieder 
von Pro Velo und Swiss Cycling sowie Inhaber 
der KulturLegi erhalten auf das Kursgeld eine Er-
mässigung von 20 Franken.
Mitglieder des Elternvereins erhalten zudem 
10 Franken Rabatt.
Die Auszahlung erfolgt am Veranstaltungstag 
vor Ort gegen Vorweisen der Zahlungsquittung 
und des entsprechenden Mitgliederausweises be-
ziehungsweise der Elternverein-Mitgliederliste. 
Weitere Infos: www.pro-velo.ch. eing.

Cyberkriminalität

VEREIN Am Mittwoch, 2. Juni 2021, um 14 Uhr 
referiert die Kantonspolizei St.Gallen im Kurs-
raum der Pro Senectute Gossau zum Thema 
Cyberkriminalität. Dabei erfährt man mehr zu 
den Betrügereien im Internet und wie man sich 
schützen kann. 
Auskunft und Anmeldung: Pro Senectute Gossau 
& St.Gallen Land Telefon 071 388 20 59 / E-Mail 
gossau@sg.prosenectute.ch
 eing.

Kantonaler Richtplan: Kapitel Mobilität überarbeitet
FLAWIL/DEGERSHEIM Der Kanton hat das 
Kapitel Mobilität im kantonalen Richtplan 
überarbeitet. Die Überarbeitung basiert auf 
der Gesamtverkehrsstrategie und den Agglo-
merationsprogrammen. Die Regierung hat das 
Kapitel Mobilität für das Mitwirkungs- und 
Vernehmlassungsverfahren freigegeben. Die 
Unterlagen können bei der Ratskanzlei Flawil, 
bei der Gemeinderatskanzlei Degersheim oder 
im Internet eingesehen werden.

Der kantonale Richtplan befindet sich in der Ge-
samtüberarbeitung. Nachdem das Kapitel Sied-
lung im Jahr 2017 erlassen und vom Bundesrat 
genehmigt wurde, wurde nun das Kapitel Mobi-
lität vom Baudepartement überarbeitet. Die Re-
gierung hat das überarbeitete Kapitel Mobilität 
für das Mitwirkungs- und Vernehmlassungsver-
fahren freigegeben. Die Übersicht der geänder-
ten Richtplaninhalte liegt in allen Gemeinden 
des Kantons öffentlich auf. Die Mitwirkungs-
unterlagen können aber auch im Internet unter 

www.areg.sg.ch/gesamtueberarbeitung eingese-
hen werden. Die Stellungnahmen können direkt 
auf derselben Internetseite (den Button «E-Mit-
wirkung starten» anklicken) elektronisch erfasst 
und eingereicht werden. Die nicht im E-Mit-
wirkungstool erstellten Eingaben sind an das 
Amt für Raum entwicklung und Geoinforma-
tion, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 9001 St.Gallen 
(info.bdareg@sg.ch) zu richten. Die Vernehmlas-
sung dauert bis am 31. August 2021.

gärtenundmehr.ch

Partner Tennis Courts

«Feuer und Flamme für den Flammengrill» – 

8. Feuerabend

Mittwoch, 23. Juni 2021
ab 18.30 Uhr in Bazenheid

Lernen Sie den Flammengrill und seine vielfältigen 
kulinarischen Möglichkeiten bei einem gemütlichen 
Grillkurs kennen. Kostenbeitrag CHF 50.- pro Person.

Weitere Informationen und Anmeldung:
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Klänge bis nach Jericho
Zur Zeit des Alten Testamentes wurde in Israel 
die populäre Chalil, ein Vorgängerinstrument der 
Oboe, gerne zu unterschiedlichen Anlässen, bei-
spielsweise im Gottesdienst oder am Laubhütten-
fest gespielt. Auch das Hallel, eine im Judentum 
an verschiedenen Festen vorgetragene Sammlung 
von Lobliedern, wurde auf der Chalil geblasen. 
Der Überlieferung nach waren die hellen, spitzen 
Klänge der Chalil vom Jerusalemer Tempel bis 
nach Jericho zu hören. Ein Teil des Hallel besteht 
aus dem Psalm 113, ein grossartiges, zu Herzen 
gehendes Loblied auf Gottes Hoheit und Huld: 
«Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Nieder-
gang sei der Name des Herrn gelobt.» (Ps. 113,3).
«Wer singt, betet doppelt.» So hiess es schon in 
der Spätantike. Glaube und Spiritualität mani-
festieren sich nicht nur im Wort, sondern auch 
im Gesang und in der Musik. Sie sind sinnlicher, 
emotionaler und ganzheitlicher als das alleinig 
gesprochene Wort. 
Das musikalische Element kann Theologie sowie 
Spiritualität unterstützen, verstärken und ver-
breiten. Dieser Überzeugung war auch Martin 
Luther, der Johann Sebastian Bachs Kantaten re-
gelmässig in seinen Gottesdiensten spielen liess. 
Lassen wir uns bei unseren Kirchenbesuchen ein 
auf die Vollkommenheit, Herrlichkeit und Güte 

Gottes. Nicht nur von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang, sondern auch vom Orient bis zum 
Okzident, überall soll Gott gelobt sein.
Vor diesem Hintergrund können die Besucherin-
nen und Besucher den Klängen bis nach Jericho 
in der musikalischen Morgenfeier am 16. Mai 
2021 in der Kirche Feld genussvoll lauschen. Es 

wirken mit: Beate Sauter, Violine, Monique Ros-
set, Viola, Maria Schweizer, Violoncello, Michel 
Rosset, Oboe, und Pfarrer Mark Hampton.
 Beate Sauter, Musikerin und Mitglied  
 der Vorsteherschaft der Reformierten  
 Kirchgemeinde Flawil

Wer singt, betet doppelt. Bild: pixabay.com

Sonntag, 16. Mai
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung, Thema: «Jeder 
soll sich sorgfältig über-
legen, wie er die Arbeit 
fortführt». Missionsspen-
den zugunsten SPM-Missi-
onsprojekte. Livestream 
unter www.fcgf.ch/Predig-
ten, separate Gottesdienste 
für Kinder. Anmeldung 
zum Gottesdienst und 
detaillierte Infos unter: 
www.fcgf.ch

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 16. Mai
10.00 Gottesdienst mit Peter 

Steiger

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 16. Mai
10.00 Kirche Feld: «Klänge bis 

nach Jericho» – musikali-
sche Morgenfeier mit 
Pfr. M. Hampton. Musik 
mit Quartett Michel Rosset, 
Beate Sauter, Monique 
Rosset, Maria Schweizer.  
Bibeltext: Psalm 117

 Kollekte: Evang. Frauenhilfe  
St.Gallen-Appenzell

17.00 Kirche Oberglatt: Konzert 
«Die acht Jahreszeiten!»

 mit Urban Frey (Panflöte), 
Tabea Frei (Violine), Paolo 
DʹAngelo (Akkordeon)

Dienstag, 18. Mai
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
Mittwoch, 19. Mai
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Freitag, 21. Mai
18.00 Akazie: Jugendlounge 

5./6. Klasse
19.45 Akazie: Jugendlounge 

Oberstufe

www.ref-flawil.ch

Samstag, 15. Mai, Degersheim
17.30 Kommunionfeier
Sonntag, 16. Mai, Niederglatt
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 16. Mai, Flawil
10.15 Kommunionfeier
 mit Livestream über unsere 

Website www.se-ma.ch/
videoimpulse

Bei allen drei Feiern ist Bettina Flick 
als Gastpredigerin anwesend.

Sonntag, 16. Mai, Degersheim
19.00 Abendlob im Mai in der 

Kapelle

DEGERSHEIM

Jungwacht und Blauring
Am Mittwoch, 19. Mai 2021, findet 
von 14.00 bis 17.00 Uhr die Neuan-
werbung mit einem Schnupper-
nachmittag statt. Mädchen und Bu-
ben des 2. Kindergartens erhalten 
dabei einen Einblick in Jungwacht 
und Blauring. Treffpunkt und 
Schluss ist beim kath. Pfarreiheim.  
Mitnehmen: Rucksack mit Trinkfla-
sche und wetterentsprechende Klei-
dung, die schmutzig werden darf.  
Weitere Informationen siehe Web-
site www.jubla-degersheim.ch.

Frauengemeinschaft
Kinder ab dem Kindergartenalter 
sind am Mittwoch, 26. Mai 2021, von 
14.00 bis 16.00 Uhr ins kath. Pfarrei-
heim eingeladen, um ein Vater-
tags-Geschenk zu basteln. 
Dafür ist bis 19. Mai eine Anmel-
dung bei Yvonne Zimmermann nö-
tig (T 079 226 67 43 oder yvonne.
zimmermann@fg-degersheim.ch). 
Die Kosten betragen Fr. 15.–.

www.se-ma.ch

Sonntag, 16. Mai
09.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

René Häfelfinger
Montag, 17. Mai
09.30 Frauenbibeltreff im KGH
Dienstag, 18. Mai
17.30 Roundabout «minis» im 

KGH
18.30 Roundabout «kids» im 

KGH
Donnerstag, 20. Mai
09.15 Marika, Kirchgemeinde-

haus
09.15 Spielplatzkafi beim  

Reformationsspielplatz 
(findet bei jeder Witterung 
statt)

ab 18.30 Kirchenchorprobe
Freitag, 21. Mai
19.15 WoGo im Kirchgemeinde-

haus

www.ref-degersheim.ch
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Setzlinge, Samen und Fahrräder
Am Degersheimer Wochenmarkt vom letzten Samstag wechselten im Rahmen der Velobörse nicht 
nur Fahrräder die Hand. Auch die Setzling- und Samentauschaktion des Verkehrsvereins wurde rege 
genutzt.
 Fotos: Victor Schönenberger
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erleben

Anteilscheine der Solargenossenschaft 
erworben

DEGERSHEIM Am 13. März 2021 hat sich in 
Degersheim die Solargenossenschaft Degers-
heim, kurz SogeDe, gegründet. Sie hat zum 
Ziel, mit dem Bau von Photovoltaikanlagen auf 
grossen Dächern eine grosse Menge Natur-
strom zu erzeugen. Die Gemeinde hat bereits 
eingewilligt, ihre Dächer für den Bau der Anla-
gen zur Verfügung zu stellen. Mittlerweile hat 
der Gemeinderat beschlossen, auch Anteil-
scheine der SogeDe zu erwerben.

Bereits vor der Gründung der SogeDe hat der Ge-
meinderat beschlossen, deren Vorhaben zu unter-
stützen. Er hat der SogeDe zugesichert, Dachflä-
chen von Schulhäusern für die Erstellung der So-
laranlagen zur Verfügung zu stellen und den dort 
produzierten Strom zu beziehen. Mittlerweile hat 
das Projekt Fahrt aufgenommen. Die Genossen-

schaft ist gegründet und die Projektierung einer 
ersten Anlage ist weit fortgeschritten. Nach wie 
vor wichtig ist, dass sich viele Genossenschafte-
rinnen und Genossenschafter finden lassen, wel-
che Anteilscheine erwerben, sodass der Genossen-
schaft genügend Kapital für den Bau einer Anlage 
zur Verfügung steht. Seit Neustem gehört auch die 
Gemeinde der Genossenschaft an. Der Gemein-
derat hat an seiner Sitzung vom 27. April 2021 be-
schlossen, Anteilscheine im Wert von insgesamt 
10 000 Franken zu zeichnen. Somit unterstützt 
er dieses nachhaltige Projekt auf allen möglichen 
Ebenen. Wenn auch Sie Genossenschafterin oder 
Genossenschafter der SogeDe werden wollen,  
finden Sie alle nötigen Informationen unter www. 
solargenossenschaftdegersheim.ch. Antragsfor-
mulare für den Erwerb von Genossenschaftsan-
teilen liegen zudem im Gemeindehaus auf.

Die Gemeinde Degersheim wird Genossenschafterin der Solargenossenschaft Degersheim.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 14. Mai 2021 bis 27. Mai 
2021, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 
Baugesetz (PBG). Bei der Bauverwaltung können 
folgende Baugesuche eingesehen werden:

Schneider Thomas, Ersatz Balkontüre beim 
Wohnhaus Assek.-Nr. 748, Weid 748, 9113 De-
gersheim

Eigenmann Franz, Erstellung Biotop (be-
reits erstellt) auf Grundstück Nr. 1071, Leh 790, 
9116 Wolfertswil

Vereinsversammlung  
des «Platzgspröchs» im  
Damenluftbad

VEREIN Der Verein Tegerscher Platzgspröch 
kann auf das erste Jahr seines Bestehens zurück-
blicken. Am Donnerstag, 20. Mai 2021, führt er 
die verschobene Jahresversammlung durch: Start 
ist um 18.00 Uhr im Damenluftbad, bei jeder 
Witterung. Eingeladen sind Mitglieder und In-
teressierte (max. 15). Es ist dies die Gelegenheit, 
die vielfältigen Erfahrungen des letzten Jahres 
im grösseren Rahmen auszuwerten und aufge-
tauchte Fragen zu klären. Gibt es neben den Ge-
sprächen auf dem Platz weitere Mittel, um Ge-
dankenanstösse zu geben und zum Austausch 
mit anderen Menschen einzuladen? Wie können 
unter den herrschenden Bedingungen Ideen wei-
terentwickelt und umgesetzt werden? Wie kön-
nen weitere Dorfansässige als Mitglieder oder In-
teressierte dazugewonnen werden? Anregungen 
und Anmeldung zur Versammlung unter www.
platzgspröch.ch/kontakt. eing.

DEGERSHEIM In Zeiten von Corona sind die Möglichkeiten der Schule für spannende Ausflüge et-
was eingeschränkt, da nur Ausflüge auf dem Gemeindegebiet erlaubt sind. Aber wer sagt denn, dass 
es da nichts Spannendes zu erleben gibt? Die Primarklasse 2b durfte einen interessanten und lehrrei-
chen Nachmittag auf der Terrasse der Tierarztpraxis am Wolfhag erleben. Tanja Ammann nahm sich 
geduldig Zeit, alle Fragen der Kinder zu beantworten. Sogar der Operationssaal durfte von aussen be-
staunt werden und die Tierärztin erklärte den Kindern die ganze Einrichtung. Als ein Kind gerne ein 
Skalpell sehen wollte, holte Frau Ammann kurzerhand ein Set Operationsbesteck und demonstrierte 
den Kindern mithilfe eines Kindes, das ein Kalb spielen durfte, wie sie einem Kälbchen hilft, auf die 
Welt zu kommen. Es war ein super Nachmittag! Vielen herzlichen Dank der Tierarztpraxis am Wolf-
hag für die Zeit, die sie den Kindern geschenkt hat!

Besuch in der Tierarztpraxis

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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BAUBEWILLIGUNGEN APRIL 2021

Folgende Bauprojekte wurden im April 2021 vom 
Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Eberhart-Rohner Claudia, Son-
nenbergstrasse 2, 9113 Degersheim Grundeigen-
tümerin: Eberhart-Rohner Claudia, Sonnenberg- 
strasse 2, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Gebäu-
desanierung mit neuer Dachgaube beim Wohnhaus 
Assek.-Nr. 168 Standort: Grundstück Nr. 115, Son-
nenbergstrasse 2, Degersheim

Bauherrschaft: Kutter Andreas und Verena, Feld-
strasse 52, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Kutter Andreas und Verena, Feldstrasse 52, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Errichtung Luft-Wasser- 
Wärmepumpe beim Wohnhaus Assek.-Nr. 305 
Standort: Grundstück Nr. 508, Feldstrasse 52, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Rutz und Partner Elektro AG, 
Kirchweg 2, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: 
Rutz und Partner Elektro AG, Kirchweg 2, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Fassadensanierung beim 
Gebäude Assek.-Nr. 1373 Standort: Grundstück 
Nr. 1409, Kirchweg 2, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Kellers verwöhnt, Hauptstrasse 72, 
9113 Degersheim Grundeigentümer: Stocker Rolf 
und Hafner Anita, Hauptstrasse 72, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Anbringen einer Leuchtre-
klame beim Wohn- und Geschäftshaus Assek.-Nr. 9 

Standort: Grundstück Nr. 206, Hauptstrasse 72, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Genossenschaft Ökodorf Senn-
rüti, Sennrütistrasse 23, 9113  Degersheim Grund-
eigentümerin: Genossenschaft Ökodorf Sennrüti, 
Sennrütistrasse 23, 9113 Degersheim Bauvorha-
ben: Neubau Velounterstand beim Gebäude As-
sek.-Nr. 1298 Standort: Grundstück Nr. 501, Senn-
rütistrasse 23, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Collenberg Balzer und Patrizia, 
Bachstrasse 12, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Collenberg Balzer und Patrizia, Bachstrasse 12, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Erdsondenboh-
rung und Einbau Sole-Wasser-Wärmepumpe beim 
Wohnhaus Assek.-Nr. 213 Standort: Grundstück 
Nr. 182, Bachstrasse 12, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Foximo AG, Seeblickweg 4, 
9113  Degersheim Grundeigentümerin: Fo-
ximo  AG, Seeblickweg 4, 9113 Degersheim Bau-
vorhaben: Erdsondenbohrung und Einbau So-
le-Wasser-Wärmepumpe beim Mehrfamilienhaus 
Assek.-Nr. 2156 (bereits ausgeführt) Standort: 
Grundstück Nr. 237, Seeblickweg 4, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Aemisegger Anja und Michael, 
Sonnenbergstrasse 4, 9113 Degersheim Grundei-
gentümer: Aemisegger Anja und Michael, Son-
nenbergstrasse 4, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Heizungssanierung beim Wohnhaus Assek.-Nr. 169 

Standort: Grundstück Nr. 116, Sonnenbergstrasse 4, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Forrer Walter und Astrid, Windegg-
strasse 10, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Forrer Walter und Astrid, Windeggstrasse 10, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung 
beim Wohnhaus Assek.-Nr. 271 Standort: Grund-
stück Nr. 421, Hauptstrasse 94, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Meyer Alexander, Feldhofstrasse 37, 
8604 Volketswil Grundeigentümer: Meyer Alexan-
der, Feldhofstrasse 37, 8604 Volketswil Bauvor-
haben: Ersatz Gasheizkessel beim Wohnhaus As-
sek.-Nr. 1011 Standort: Grundstück Nr. 349, Hintere 
Dorfstrasse 10, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Luder Astrid und Gustav, Chelen-
acker 2a, 9203 Niederwil Grundeigentümer: Luder 
Astrid und Gustav, Chelenacker 2a, 9203 Niederwil 
Bauvorhaben: Neubau Cheminéeofen beim Mehr-
familienhaus Assek.-Nr. 2142, Oberdorfstrasse 17, 
9116 Wolfertswil Standort: Grundstück Nr. 1666, 
Oberdorfstrasse 17, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Kübli Pascal, Hügelweg 1, 9113 De-
gersheim Grundeigentümerin: STWEG Hügel-
weg, Hügelweg 1, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Errichtung thermische Solaranlage beim Wohnhaus 
Assek.-Nr. 1628 Standort: Grundstück Nr. 1331, 
Hügelstrasse 1, 9113 Degersheim

Erfahrungen mit Livestreams
DEGERSHEIM Um die Bevölkerung auch in 
Zeiten, in denen grössere Menschenansamm-
lungen verboten sind, ausreichend informie-
ren zu können, war es nötig, sich neuer Kanäle 
zu bedienen. So wurden die Informationsver-
anstaltungen zur Abstimmung über die Orts-
planung, die Sanierung der Hauptstrasse oder 
auch die Vorversammlung per Livestream 
übertragen. Die Erfahrungen damit sind durch-
wegs positiv.

Wie für alle anderen gilt es auch für die Ge-
meinde, sich während der noch geltenden Ein-
schränkungen der neuen technischen Möglich-
keiten zu bedienen und damit Erfahrungen zu 
sammeln. Jede der drei bis anhin durchgeführ-
ten und per Livestream übertragenen Veranstal-
tungen brachte Erkenntnisse darüber, was gut 
funktioniert und wo noch Verbesserungspoten-
zial besteht. Vor allem in technischer Hinsicht, 
sei es bei der Übertragungsgeschwindigkeit, der 
Kameraführung, der Tonqualität oder auch bei 
der Chatfunktion, wurden jeweils Anpassungen 
vorgenommen. Im Grossen und Ganzen kön-
nen aber alle drei Livestreams als durchwegs po-
sitiv bewertet werden. Die Möglichkeit, sich via 
Livestream zu informieren, wurde sehr geschätzt. 
So wurden die Veranstaltungen auch von vielen 
Personen via Computer oder Mobilgerät verfolgt. 
Über 300 Personen verfolgten die Übertragung 

der Informationsveranstaltung zur Ortsplanung, 
mehr als 80 diejenige zur Hauptstrasse und etwa 
50 Personen schalteten bei der Vorversammlung 
den Livestream ein. Aber nicht nur während der 
Übertragung fanden die Veranstaltungen grosse 
Beachtung. Auch im Nachhinein wurden die auf 

Youtube abrufbaren Aufzeichnungen zwischen 
120- und 230-mal angesehen. Insgesamt haben 
so mehr Personen die Informationen abholen 
können, als dies bei einer ordentlichen Durch-
führung der Fall gewesen wäre. 

Die Livestreams der Informationsveranstaltungen der Gemeinde Degersheim können als durchwegs  
positiv bewertet werden.
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Bettina Flick am Wochen-
markt und in der Predigt

KIRCHE Bettina Flick, ehemalige Seelsorgerin 
der Seelsorgeeinheit Magdenau (SEMA), wird am 
Samstag, 15. Mai 2021, von 9.00 bis 12.00 Uhr am 
Wochenmarkt in Degersheim einen Stand haben, 
wo Produkte aus ihrem Kloster der Schwestern 
der hl. Klara in Bregenz verkauft werden. So kön-
nen Sie das Kloster durch den Erwerb von Bal-
sam, Tee, Kerzen, Karten etc. unterstützen. Am 
Wochenende vom 15. und 16. Mai 2021 wird Bet-
tina Flick auch die Gottesdienste in der Seelsor-
geeinheit Magdenau mit ihren Predigten berei-
chern. Nach den Gottesdiensten in Degersheim 
und Flawil haben Sie ebenfalls die Gelegenheit, 
Klosterprodukte zu erwerben. Die Seelsorgeein-
heit Magdenau freut sich auf das Wiedersehen 
mit Bettina Flick. eing.

Am Wochenmarkt wird Bettina Flick an einem 
Stand Klosterprodukte anbieten.

Das Figurentheater St.Gallen war zu Besuch in 
Magdenau.

Umfrage zum «Kirchlichen 
Leben in Wolfertswil»

KIRCHE Das Pfarreigremium Wolfertswil (Seel-
sorgeeinheit Magdenau, Gemeinde Degersheim) 
hat eine Umfrage zum «Kirchlichen Leben in 
Wolfertswil» lanciert und damit einen erfreuli-
chen Rücklauf von 44 Teilnehmenden erreicht. 
Das Gremium dankt allen von Herzen, die sich 
Zeit fürs Ausfüllen genommen haben. Es fühlt 
sich dadurch im Miteinander-Unterwegssein 
bestärkt. Die Resultate der Umfrage hat das 
Pfarreigremium detailliert ausgewertet. Daraus 
können neue Ziele definiert und Bedürfnisse 
entnommen werden, die das Gremium nach 
Möglichkeit in seine Angebote einfliessen lassen 
wird. Mehr als drei Viertel der Teilnehmenden 
sind bereit, sich für das Gemeinschaftsleben im 
Dorf einzusetzen. Das Pfarreigremium freut sich, 
wenn diese motivierten Personen in den nächs-
ten Wochen Kontakt mit ihm aufnehmen. Es ist 
der Ansicht, dass sich auf diese Weise gemein-
sam Ideen weiterspinnen und konkrete Projekte 
anpacken lassen, um so vom Dorf fürs Dorf An-
gebote zu realisieren. Weil es im Moment keine 
gute Gelegenheit gibt, die Resultate an einer Ver-
sammlung persönlich vorzustellen, hat das Pfar-
reigremium eine Videobotschaft für die Dorfbe-
wohnerinnen und -bewohner erstellt. Zum Video 
geht es über folgenden Link: www.se-ma.ch/um-
frage-wolfertswil. eing.

Figurentheater in Magdenau

VEREIN Anfang Mai baute das Figurentheater 
St.Gallen seine mobile Bühne für einmal in der 
Turnhalle in Magdenau auf. Die beiden Figuren-
spielerinnen Eliane Blumer und Frauke Jacobi 
entführten die knapp 40 anwesenden Kinder in 
die Welt der Märchen. Als Märchenfinderinnen 
mit Spezialhörrohr entdeckten die beiden Frauen 
wundersame Geschichten, die sich in ganz all-
täglichen Objekten versteckten. So wurde aus 
einem Zinnherz ein Soldat, der sich sogleich in 
eine Tänzerin verliebte. Oder aber es fand sich in 
einem Haarband etwas Goldstaub, der den Weg 
zu der Geschichte vom Froschkönig und seiner 
Prinzessin wies. Die Kinderschar war sichtlich 
fasziniert von den magischen Momenten, welche 
die beiden Märchenfinderinnen auf die Bühne 
zauberten. Der Anlass wurde von der Frauenge-
meinschaft Wolfertswil-Magdenau organisiert.
 eing.

Ortsbürgergemeinde Degersheim-Dorf
seit 1747

Urnenabstimmung 
über die Geschäfte der Bürgerversammlung 
vom 30. Mai 2021

Die ausserordentliche Lage aufgrund des Coronavirus verunmög-
licht die ordentliche Durchführung der Bürgerversammlung. 
Gemäss Art. 52 GG ordnet der Bürgerrat in solchen Fällen die 
Urnenabstimmung über die unaufschiebbaren Geschäfte an. 

Gestützt auf diese Bestimmung hat der Bürgerrat beschlossen, 
über folgende Geschäfte der Bürgerversammlung an der Urne  
zu beschliessen:

1. Jahresrechnung 2020
2. Budget für das Rechnungsjahr 2021

Fehlende Stimmausweise sind beim Präsidenten, Herrn Urs Stutz, 
Taastrasse 1, 9113 Degersheim, anzufordern.

Bürgerrat Degersheim

Samstag, 29. MAI 2021Samstag, 29. MAI 2021
13.30 bis 16.30 Uhr13.30 bis 16.30 Uhr

Postenlauf durch Degersheim.
Dauer ca. 2 Stunden. 
Letzte Startmöglichkeit um 14.30 Uhr.

Ohne Voranmeldung, Teilnahme Kostenlos.
Bitte beachten Sie, dass bei den Spielposten ab 12 Jahren 
Maskenpflicht besteht. 

Start und Ziel: 
Bibliothek Ludothek Degersheim

BIBLIOTHEK
LUDOTHEK

Spiel a t g

Feldeggstrasse 1 / 071 371 38 60 / biblioludo@degersheim.ch / www.bvsga.ch/degersheim
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KULTURPUNKT
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: GRUENSTADT
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Sonntag, 16. Mai 2021
Heinz Schoch Textilcollagen – 
eine Werkschau
Ortsmuseum Flawil
Lindengut, 14.00 bis 17.00 Uhr

Montag, 17. Mai 2021
No live but life (Livestream)
Kulturpunkt Flawil
kulturpunkt-flawil.ch/de/no_live_but_life, 
20.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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